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	PROGRAMM



	
09.00 Uhr
	
Eintreffen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

Ausgabe der Tagungsunterlagen 

Empfang mit Kaffee und Tee

	
09.30 Uhr
	
Begrüßung und Einführung:

"Die Restrukturierungslandschaft 2008"

Prof. Dr. Jens Leker, Geschäftsführender Direktor des Instituts für 
betriebswirtschaftliches Management im Fachbereich Chemie und 
Pharmazie der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster 

Frank Roselieb, Leiter des Krisennavigator - Institut für Krisenforschung, 
ein "Spin-Off" der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel

	
09.45 Uhr
	
Perspektive der Politik:

"Hilfreich oder störend? – Was die Politik zu erfolgreichen Restrukturierungen beitragen kann"

Dr. Jens Baganz, Staatssekretär im Ministerium für Wirtschaft, Mittelstand und Energie des Landes Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf

	
10.15 Uhr
	
Perspektive der Banken: 

"Blockierer oder Beschleuniger? – Die Rolle der Banken bei betrieblichen Restrukturierungen"

Angelika Ifftner, Leiterin der Abteilung Restrukturierung bei der WGZ BANK AG Westdeutsche Genossenschafts-Zentralbank, Düsseldorf

	
10.45 Uhr
	
Kaffeepause

	
11.15 Uhr
	
Fallstudie zur Restrukturierungsfinanzierung:

"Equity-Sanierung im Mittelstand – Wie die Estelit Baustoffwerke GmbH & Co. KG den Turnaround gemeistert hat"

Hubert Winkelmeyer, Geschäftsführer der Estelit Baustoffwerke GmbH & Co. KG, Dülmen/Westfalen, und Bozidar Radner, Associate der mbb consult GmbH, Düsseldorf

	
11.45 Uhr
	
Perspektive des Auslands: 

"Was die Österreicher bei Restrukturierungen anders machen – Erfahrungen der Bank Austria (UniCredit Group)"

Mag. Martin Buchegger, Analyst im Bereich Special Accounts Management Corporates bei der Bank Austria (UniCreditGroup), Wien

	
12.15 Uhr
	
Mittagessen

	
13.30 Uhr
	
Podiumsdiskussion:
 "Was lehren die Fälle IKB, Nokia, WestLB und Sachsen LB? - Impulse, Trends und Konsequenzen für das Restrukturierungsmanagement"

Christoph Terkuhlen, Bankdirektor und Bereichsleiter Sparkassen Westfalen-Lippe der WestLB AG, Münster

Rechtsanwalt Michael Kersting, Direktor KreditConsult der Sparkasse Nürnberg, Nürnberg

Nicole Bastian, Finanzkorrespondentin (Banken) des Handelsblatts, Frankfurt am Main

Prof. Dr. Harald Krehl, Leiter des Kompetenzcenters betriebswirtschaftliche Fragestellungen der DATEV eG, Nürnberg

Lutz Lienenkämper, Mitglied des Landtags und Wirtschaftspolitischer Sprecher der CDU-Landtagsfraktion Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf

Prof. Dr. Jens Leker, Geschäftsführender Direktor des Instituts für betriebswirtschaftliches Management im Fachbereich Chemie und Pharmazie der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster

	
14.30 Uhr
	
Fallstudie zur Restrukturierungssoftware:
 
"Restrukturierung per Mausklick - Was leisten Softwarelösungen zur Beurteilung der Erfolgswahrscheinlichkeiten von Sanierungsstrategien?"

Dr. Werner Gleißner, Vorstand der FutureValue Group AG, Leinfelden-Echterdingen

	
15.00 Uhr
	
Kaffeepause

	
15.30 Uhr
	
Fallstudie zum Restrukturierungsmanagement: 

"Die Textilindustrie im Spannungsfeld von Nachfolge und Restrukturierung - Der erfolgreiche Umbau der Umlauf & Klein GmbH & Co"

Tanja Klein, Geschäftsführende Gesellschafterin der Umlauf & Klein GmbH & Co, Berlin, und Volker Riedel, Senior Partner der Dr. Wieselhuber & Partner Unternehmensberatung, München

	
16.00 Uhr
	
Fallstudie zur Restrukturierungsorganisation: 

"Distressed Investments - Wie mit Holdingmodellen Vertriebs- und Finanzierungsprobleme gelöst werden"

Dieter Debusmann, Vorstand der MTM Metal Technology & Machinery AG, Hagenow, und Dr. Stefan Weniger, Vorstand der CMS Societät für Unternehmensberatung AG, Berlin

	
16.30 Uhr
	
Ausblick zur Restrukturierungsausbildung:
 

"Was Restrukturierungsmanager können sollten - Ein innovativer Ansatz für eine praxisorientierte Weiterbildung"

Prof. Dr. Josef K. Fischer, Leiter des Studienschwerpunkts Finanzen an der Fakultät Betriebswirtschaft der Georg-Simon-Ohm-Hochschule Nürnberg

	
16.45 Uhr
	
Verabschiedung

Ende der Veranstaltung




	 



	
	TAGUNGSORT



	
 

Der Restrukturierungsgipfel 2008 findet am Donnerstag, 24. April 2008, in der Zeit von 09.00 Uhr (Registrierung) bis ca. 17.00 Uhr (Verabschiedung) an der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster statt. Wegen Umbauarbeiten im Schloss der Universität wird der Kongress ausnahmsweise in den Sälen 1 und 2 der Technologieförderung Münster GmbH (Mendelstraße 11, D-48149 Münster) durchgeführt. 


Der Veranstaltungsort ist bequem per Bus und Auto zu erreichen. Busfahrten im Halbstundentakt und die Autobahnen A1 und A 43 verbinden Münster direkt mit dem Flughafen Münster-Osnabrück. Vom Hauptbahnhof Münster (mit ICE-Anschluss an alle größeren Städte) besteht eine direkte Busverbindung mit den Linien 4 (Richtung "Alte Sternwarte") bzw. Linie 13 (Richtung "Eissporthalle") zur Haltestelle "Mendelstraße". 


Ein Lageplan kann im Internet unter www.technologiehof-ms.de/ ueberuns/ kontaktundanfahrt/ wegskizze.html abgerufen werden. 








	
	ANMELDUNG



	 
 

Die Teilnahme an der Fachtagung kostet pro Person EUR 150,- (Frühbucherrabatt, zuzüglich gesetzlicher Mehrwertsteuer) bei Telefaxeingang der Anmeldung bis einschließlich Freitag, 28. März 2008, und EUR 195,- (zuzüglich gesetzlicher Mehrwertsteuer) bei Anmeldungseingang nach diesem Termin. Im Tagungsbeitrag enthalten sind die Teilnahme am Restrukturierungsgipfel, der Tagungsordner mit CD-ROM, das Mittagessen sowie die Erfrischungsgetränke während der Veranstaltung und der Kaffeepausen. 


Ordentliche Mitglieder der Deutschen Vereinigung für Finanzanalyse und Asset Management e.V. (DVFA) und der Deutschen Gesellschaft für Krisenmanagement e.V. (DGfKM) erhalten 20 Prozent Rabatt. Für Studierende der Universität Münster und anderer Hochschulen steht ein begrenztes Kontingent an vergünstigten Kongresskarten für jeweils EUR 50,- (zuzüglich gesetzlicher Mehrwertsteuer) gegen Vorlage der gültigen Studienbescheinigung bereit. 


Zur Anmeldung verwenden Sie bitte den Anmeldebogen. Mit der Anmeldung akzeptieren Sie die dort genannten Teilnahmebedingungen. Unmittelbar nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine schriftliche Anmeldebestätigung mit Rechnung. Die Zahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer ist begrenzt und für bestimmte Gruppen kontingentiert. Es gilt das "First-Come-First-Served"-Prinzip. Ein Rechtsanspruch auf Teilnahme besteht nicht. Anmeldeschluss ist Freitag, 18. April 2008. 








	
	BUCHTIPP



	 

	
 
Was muss bei der Restrukturierung von Unternehmen beachtet werden? Wie unterscheiden sich die Krisenpräventionsstrategien von Schweizer Banken, deutschen Lebensmittelunternehmen und international tätigen Reiseveranstaltern? Erreicht das eigene Krisenmanagementsystem das Niveau von Branchenführern? Antworten auf diese und weitere Fragen geben mehr als 20 erfahrene Krisen- und Restrukturierungsmanager im kürzlich erschienenen Sammelband "Krisenmanagement in der Praxis: Von erfolgreichen Krisenmanagern lernen". Mehr: www.restrukturierungsmanager.de







	
	KONTAKT



	



Rückfragen zum Restrukturierungsgipfel 2008 

beantwortet gerne: 

Frank Roselieb (Tagungsleitung) 

Krisennavigator 

Institut für Krisenforschung 

Schauenburgerstraße 116 

D-24118 Kiel 


Telefon: +49 (0)431 56 06 - 480 

Telefax: +49 (0)431 56 06 - 481 

Internet: www.krisennavigator.de

E-Mail: roselieb@ifk-kiel.de


Ansprechpartner vor Ort an der 

Westfälischen Wilhelms-Universität Münster ist: 



Prof. Dr. Jens Leker (Gastgeber)

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Institut für betriebswirtschaftliches Management 

im Fachbereich Chemie und Pharmazie

Leonardo-Campus 1

D-48149 Münster

Telefon: +49 (0)251 83 - 31 810

Telefax: +49 (0)251 83 - 31 818

Internet: www.wirtschaftschemie.de

E-Mail: leker@uni-muenster.de


| Impressum |

Stand: 18. Februar 2008. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Fotos: sxc.hu, krisennavigator.de, uni-muenster.de 
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	PERSPEKTIVEN


	 










	 



	
	PODIUMSDISKUSSION


	 





















	 



	
	FALLSTUDIEN


	 
























	 



	
	AUSBLICK


	 






	 
	THEMA




 

Ob Nokia, BayernLB oder das Bundeskriminalamt – Restrukturierungen und Turnarounds sind bei multinationalen Unternehmen, Mittelständlern und Behörden mittlerweile zum festen Bestandteil der Unternehmenspolitik und Amtsführung geworden. Doch nicht immer sind die Veränderungsprozesse erfolgreich, und nur selten gelingt ein nachhaltiger Turnaround im Alleingang. Welche Lehren lassen sich aus gelungenen und misslungenen Restrukturierungen ziehen? Ist der Einfluss von Banken, Analysten, Ratingagenturen und Private-Equity-Gebern auf den Erfolg eines Turnarounds wirklich so groß wie behauptet? Wie unterscheiden sich Restrukturierungen in Deutschland von denen in anderen Ländern der Europäischen Union? Können Restrukturierungsstandards und Softwarepakete eine "Restrukturierung per Mausklick" bieten? Welche Unterstützung leisten Politiker und Sanierungsberater bei Unternehmensschieflagen? 






	 
	REFERENTEN



 


Antworten auf diese und andere Fragen des Restrukturierungsmanagements geben siebzehn Referentinnen und Referenten von Banken und Verbänden, aus Industrie- und Beratungsunternehmen, der Politik und Wissenschaft am 24. April 2008 an der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster. Im Rahmen des Restrukturierungsgipfel 2008 erläutern sie, worauf es bei erfolgreichen Restrukturierungen wirklich ankommt. Eingeladen zum Branchentreff sind insbesondere Bankenvertreter aus den Bereichen Workout, Firmenkreditmanagement und Krisendiagnose, Führungskräfte der Bereiche Rating, Unternehmensentwicklung und Risikomanagement, Fachanwälte und Unternehmensberater für Sanierung, Restrukturierung und Insolvenz, Interimsmanager, Wissenschaftler und Fachjournalisten. 





	 
	PARTNER



 

Medienpartner des Restrukturierungsgipfel 2008 sind die Fachzeitschriften "KSI - Krisen-, Sanierungs- und Insolvenzberatung" und "Bankmagazin". Die Deutsche Vereinigung für Finanzanalyse und Asset Management e.V. (DVFA) und die Deutsche Gesellschaft für Krisenmanagement e.V. (DGfKM) unterstützen den Restrukturierungsgipfel als Veranstaltungspartner. Der Kongress wird durchgeführt vom Krisennavigator - Institut für Krisenforschung, einem "Spin-Off" der Christian- Albrechts- Universität zu Kiel, gemeinsam mit dem Institut für betriebswirtschaftliches Management im Fachbereich Chemie und Pharmazie der Westfälischen Wilhelms- Universität Münster.





	 
	RÜCKBLICK



 
Der Restrukturierungsgipfel 2008 ist der siebte des Kieler Krisennavigator. Vorherige Gipfel  fanden u.a. an den Universitäten St. Gallen (Schweiz), Krems (Österreich), Münster und Kiel statt und wurden von mehr als 700 Spitzen- und Führungskräften aus dem deutschsprachigen Europa besucht. 



Europäischer Krisengipfel 2008 

an der Donau-Universität Krems 

Deutscher Krisengipfel 2007

an der Universität Münster 


Schweizer Krisengipfel 2006 

an der Universität St. Gallen 


Österreichischer Krisengipfel 2006 

an der Donau-Universität Krems 


Krisengipfel zum Mittelstand 2002 

in Frankurt am Main 


Krisengipfel zur New Economy  2001 

an der Universität Kiel 



Weitere Bildberichte über die zurückliegenden Veranstaltungen des Krisennavigator können unter www.krisenkongress.de abgerufen werden. 






	 
	PRESSE



 

Die folgende Pressemitteilung zur Veranstaltung steht für Journalisten zum Download bereit: 


Restrukturierungsgipfel 2008
an der Universität Münster



Gerne vermitteln wir auf Wunsch Interviewpartner aus Kreditinstituten, Unternehmen, der Politik  und Wissenschaft zum Thema der Veranstaltung. Bitte nehmen Sie bei Interesse Kontakt mit uns auf. 






	 
	ÜBERNACHTUNG



 



Für die Teilnehmer der Veranstaltung steht im Mövenpick Hotel Münster ein begrenztes Kontingent an Einzelzimmern zum Vorzugspreis von EUR 95,- (exklusive Frühstück) für die Nacht vom 23. auf den 24. April 2008 bereit. Bitte buchen Sie bis spätestens Dienstag, 08. April 2008, unter dem Stichwort "Restrukturierungsgipfel" (Selbstzahler). 






 Kardinal-von-Galen-Ring 65 

D-48149 Münster 

Telefon: +49 (0)251 89 02 - 0 

Telefax: +49 (0)251 89 02 - 616 

Internet:www.moevenpick-muenster.com
E-Mail:hotel.muenster@moevenpick.com



















Erstveröffentlichung im Krisennavigator (ISSN 1619-2389): 

11. Jahrgang (2008), Ausgabe 2 (Februar)

Vervielfältigung und Verbreitung - auch auszugsweise - nur mit ausdrücklicher 

schriftlicher Genehmigung des Krisennavigator - Institut für Krisenforschung, Kiel. 

© Frank Roselieb 1998-2008. Alle Rechte vorbehalten. 
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